
 
Antrag 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
„Hitzehilfe für Hessen“ sinnvoll und effizient gestalten 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 

1. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, das angekündigte Förderprogramm  
„Hitzehilfe für Hessen“ so zu erweitern, dass neben mobilen und teilstationären Klima- 
geräten insbesondere auch fest installierte, energieeffiziente Split-Klimageräte als förder-
fähige Maßnahme aufgenommen werden. 

 
2. Der Landtag kritisiert, dass die Landesregierung den Kreis der förderfähigen Einrichtun-

gen und Adressatengruppen auf Kindertagesstätten und Pflegeeinrichtungen begrenzt hat. 
Der Landtag fordert die Landesregierung daher auf, das Förderprogramm um Kranken-
häuser sowie Schulen zu erweitern, um auch Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte,  
Patientinnen und Patienten sowie das medizinische und pflegerische Personal wirksam vor 
extremer Hitzebelastung zu schützen. 

 
3. Der Landtag fordert die Landesregierung auf, ein Förderprogramm für energetische und 

bauliche Sanierungs- und Hitzeschutzmaßnahmen gezielt für Einrichtungen der freien 
Wohlfahrtspflege und Sozialverbände aufzulegen oder in die geplante „Hitzehilfe“ zu über-
nehmen. 

 
 
Begründung: 
Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 29. September 2026  

Der Fraktionsvorsitzende: 
Mathias Wagner (Taunus) 
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